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Sicherheitshinweise

Der CTR 210i / BGI 210i darf nur von Prozessleitelektronikern oder qualifiziertem Elek-
trofachpersonal installiert werden, das vom Anlagenbetreiber dazu autorisiert ist.

Das Gerat darf nur durch Personal bedient werden, das vom Anlagenbetreiber autori-
siert und eingewiesen wurde.

Achtung!  Der CTR 210i / BGI 210i darf nur gemaR den elektrischen Daten angeschlossen wer-
den. Das Gehause darf nicht gedffnet werden, da sonst eine Einhaltung der elektri-
schen Daten nicht gewahrt ist und die Garantie erlischt.

Zur Inbetriebnahme lesen Sie bitte die Bedienungs- und Programmieranleitung.

Giiltigkeit der Montage- und Bedienungsanleitung

® Die vorliegende Montage- und Bedienungsanleitung gilt fur alle Kompaktregler
CTR 210i und Bargraph-Anzeiger BGI 210i einschlieBlich der grafikfahigen
Ausfihrung des CTR 210i.

e Uber die Aktualitat und eventuelle Erweiterungen erhalten Sie Auskunft bei Ih-
rer IBS-Vertriebsstelle.

® Fur Schaden aus unsachgemalem oder nicht bestimmungsgemafem Ge-
brauch haftet der Hersteller nicht. Umbauten und Veranderungen am Gerat
durfen nicht vorgenommen werden, da die Zulassung und die Garantie erlischt.

Betriebssicherheit

® Die Gerate werden in unserem nach ISO 9001 / ATEX zertifiziertem Betrieb
hergestellt. Sie entsprechen den damit verbundenen Anforderungen.

® Der Kompaktregler CTR 210i / Bargraph-Anzeiger BGI 210i erfiillt die Anforde-
rungen der Schutzart IP54. Die Rickseite ist IP 20.

® Wenn das Gerat unsachgemal oder nicht bestimmungsgemal eingesetzt wird,
kénnen Gefahren von ihm ausgehen. Beachten Sie konsequent alle Hinweise.

Technischer Fortschritt

Der Hersteller behalt sich vor, technische Daten ohne spezielle Ankiindigung dem ent-
wicklungstechnischen Fortschritt anzupassen.

Reparaturen, Gefahrenstoffe

Gerate durfen nur durch die IBS BatchControl GmbH repariert werden, da sonst die Ei-
gensicherheit gefahrdet ist. Geraten die zur Reparatur an die IBS BatchControl GmbH
versandt werden, ist in jedem Fall eine Notiz mit Fehlerbeschreibung bei zulegen.

Achtung!

Folgende MalRhahmen mussen ergriffen werden, bevor Sie ein Gerat zur Reparatur
einsenden:
® Entfernen Sie alle anhaftenden Mediumreste. Beachten Sie dabei besonders
Dichtungsnuten und Ritzen, in denen Mediumreste haften kénnen.
® Wenn gesundheitsgefahrdende Stoffe nicht mit letzter Sicherheit vollstandig
entfernt sind, missen wir Sie bitten, von einer Rlicksendung abzusehen.
Achtung! ® Kosten, die aufgrund mangelhafter Reinigung des Gerates flr eine eventuelle
Entsorgung oder fiir Personenschaden (Veratzungen usw.) entstehen, werden
dem Eigentimer des Gerates in Rechnung gestellt.
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Systembeschreibung

1 Systembeschreibung

Der mikroprozessorgesteuerte CTR 210i / BGI 210i sind komfortable Regler oder An-
zeiger und werden innerhalb von explosionsgefahrdeten Produktionsbereichen
eingesetzt.

1.1 Kennzeichnung

Kennzeichnung nach Richtlinie 2014/34/EU: C € O 1 58 @I I 2 G

Kennzeichnung der Ziindschutzart: EX ib 1IC T4 Gb oder Ex ib IIC T4

1.1.1 Kennzeichnung (CTR 210i)
Es werden folgende Typen ausgeliefert:

Kompaktregler-Typen Varianten fiir die Eingange 1-3
CTR 210i
> 1=mA, 2 =Pt100
.* 1=mA, 2 =Pt100
.* 1=mA, 2 =Pt100

1.1.2 Kennzeichnung (BGI 210i)
Es werden folgende Typen ausgeliefert:

Bargraph-Anzeiger-Typen Varianten fiir die Eingange 1-3
BGI 210i
> 1=mA, 2 =Pt100
> 1=mA, 2 =Pt100
.* 1=mA, 2 =Pt100

1.2 Einsatzbereiche

Die Gerate sind explosionsgeschutzt gemafl EN 60079-0 und EN 60079-11. Sie kon-
nen in explosionsgefahrdeten Betriebsstatten der Zone 1, Gruppe IIC, Temperatur-
klasse T4 bis zu einer maximalen Umgebungstemperatur von 60 °C betrieben wer-
den. Samtliche ankommenden und abgehenden Stromkreise einschliel3lich dem Ver-
sorgungsstromkreis entsprechen der Zundschutzart ,Eigensicherheit” der Kategorie
D"

Die hochstzulassige max. Umgebungstemperatur darf +60 °C betragen.

Die hochstzulassige min. Umgebungstemperatur darf -20 °C betragen.

Es werden zwei Stromausgange (4-20 mA) und sechs Digitalausgange in Abhangig-
keit verschiedener Funktionen gesteuert. Bis zu sechs Digitalsignale kdnnen den Ge-
raten zugefuhrt werden.
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Als Eingangsvarianten stehen wahlweise Strom (4 bis 20 mA) oder Pt100 zur Aus-
wahl. Die Eingangsvariante muss bei der Bestellung angegeben werden und die
Konfiguration erfolgt nur durch den Hersteller.

Der Eingang kann softwaremaRig linearisiert werden.

Die Gerate kdnnen Uber eine serielle Schnittstelle (MODBUS) konfiguriert und ge-
steuert werden. Als Trennbaustein steht ein IPC 300i zur Verfligung.

Die verschiedenen Programmierebenen konnen durch einen Zahlencode gesperrt
werden.

Die Gerate werden in einem Schalttafeleinbaugehause (IP20) mit den Frontab-
messungen 72 mm x 144 mm geliefert.

1.3 Klemmenibersicht
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2 Montage und Installation

Dieses Kapitel muss bei der Montage und Installation beachtet werden. Das Gerat
darf nur im eingebautem Zustand betrieben werden.

2.1 Montage des CTR 210i / BGI 210i

72 mm

CIR 210i

oder

BGI 210i

144 mm

68 +0,7 mm

Ausbruch

138 +1,0 mm

2.4 Kabel und PE

Der CTR 210i / BGI 210i besitzt die
AulRenabmessungen von
144 mm x 72 mm.

Es wird ein Ausbruch in der Schaltta-
fel von138 +1,0 mm x 68 +0,7 mm
nach DIN 43700 bendtigt.

Die Einbautiefe betragt 105 mm.

Losen Sie die zwei Schrauben der
Befestigungsprofile. Den CTR 210i /
BGI 210i schieben Sie von vorne
durch den Schalttafelausschnitt.

Halten Sie das Gerat waagerecht und
schieben Sie die Befestigungsprofile
auf die daflr vorgesehenen Schrau-
ben, von denen sie vorher entfernt
wurden.

Ziehen Sie die Muttern der Befesti-
gungsschienen gleichmaRig handfest
an.

2.2 Schutzart IP20

Der CTR 210i / BGI 210i entspricht
der Schutzart IP20. Die Front ent-
spricht IP54.

2.3 Temperaturbereiche

Der CTR 210i / BGI 210i darf im Be-
reich von -20 °C bis +60 °C betrieben
werden.

Es durfen nur abgeschirmte Kabel verwendet werden. Der Schirm ist in der Schaltta-
fel bzw. am Einbauort grof3flachig mit einem Schirm-Klemmbugel anzuschliel3en.
Den PE mussen Sie am Gehause des CTR 210i / BGI 210i an der PE-Klemme und
an der PE-Schraube auflegen.
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2.5 Klemmenbelegung

Die technischen Daten sind auf jeden Fall einzuhalten. Ein CTR 210i / BGI 210i darf
nur an eigensicheren Stromkreisen mit den bescheinigten Hochstwerten betrieben
werden.

2.5.1 Spannungsversorgung 1

Die Spannungsversorgung versorgt die gesamte Elektronik, den ersten Analog-
ausgang und die Digitalein- und -ausgange. Die zweite Spannungsversorgung ver-
sorgt den zweiten Analogausgang.

Klemme 39 (+) Klemme 40 (-)

Sie durfen eine eigensichere Spannungsversorgung
mit folgenden Hochstwerten anschliel3en:

Spannung Ui DC 28,5V
Stromstarke li 190 mA
Leistung Pi 1,4 W

wirksame innere Induktivitat Li |vernachlassigbar

wirksame innere Kapazitat Ci |vernachlassigbar
Wir empfehlen fur den Betrieb den Versorgungsbaustein PSC 300i bzw. IPC 300i.

Versorgungsspannung Stromaufnahme max. Biirde am
Analogausgang 1
21V 37 mA 800 Q
19V 39 mA 750 Q
16V 42 mA 550 Q
11V 54 mA 300 ©

CTR210i/ BGI 210i -
Eigensichere

Speisung
ﬁﬂ z. B. Ventilsteuerbaustein
| |-
1
|
L]

==

Versorgung

24V]
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2.5.2 Spannungsversorgung 2

Die zweite Spannungsversorgung wird nur benétigt, wenn der zweite Stromausgang
bendtigt wird.

Klemme 17 (+) Klemme 18 (-)

Sie durfen eine eigensichere Spannungsversorgung
mit folgenden Hochstwerten anschliel3en:

Spannung Ui DC 28,5V
Stromstarke i 190 mA
Leistung Pi 1,4 W

wirksame innere Induktivitat Li | vernachlassigbar

wirksame innere Kapazitat Ci |vernachlassigbar

A

Eigensichere
Speisung
z. B. Ventilsteuerbaustein

==

Versorgung

A\

CTR210i / BGI 210i

i

+ |

24V

Diese Versorgung kann schwacher als die erste Versorgung ausgefuhrt werden.

Um am zweiten Analogausgang 20 mA treiben zu konnen, wird ein Versorgungs-
strom von maximal 22 mA bendtigt. Die hochste Burde vom Analogausgang 2 wird
bei einer Versorgungsspannung von 21V erreicht.

Versorgungsspannung maximale Biirde am Analogausgang 2
21V 800 O
19V 750 Q
14V 500 Q
11V 340 Q
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2.5.3 Analogeingdnge
Der CTR 210i / BGI 210i besitzt drei Analogeingange (4-20 mA).

Die Analogeingange sind potentialbehaftet, d. h. der Minus liegt gleichzeitig auf Gera-
temasse (Versorgung 1).

Stromeingang 1:  Klemme 1 (+) Klemme 2 (-)
Stromeingang 2:  Klemme 4 (+) Klemme 5 (-)
Stromeingang 3:  Klemme 7 (+) Klemme 8 (-)

Sie durfen jeweils einen eigensicheren Stromkreis
mit folgenden Hochstwerten anschliel3en:

Spannung Ui DC30V
Stromstarke li 170 mA
Leistung Pi 0,7W
wirksame innere Induktivitat Li vernachlassigbar
wirksame innere Kapazitat Ci 24nF

CTR210i/BGI 210i

ol =

Versorgung
Versorgung

L

\ersorgung

mA-Ausgangstrenner
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2.5.4 Analogeingange Pt100

Optional kann jeder der drei Analogeingange als Pt100-Eingang ausgeflihrt werden.
Der Pt100-Eingang ist potentialbehaftet, d. h. der Minus liegt gleichzeitig auf Gerate-
masse.

Stromeingang 1:  Klemme 1, Klemme 2, Klemme 3
Stromeingang 2:  Klemme 4, Klemme 5, Klemme 6
Stromeingang 3:  Klemme 7, Klemme 8, Klemme 9

Die Werte gelten fur je einen Kreis.
Alle Kreise sind potentialmalfig mit Versorgung 1 verbunden

Spannung Uo DC 545V
Stromstarke 10 2 mA
wirksame innere Induktivitat Li vernachlassigbar
wirksame innere Kapazitat Ci 137 nF
wirksame auflere Induktivitat LO 1mH
wirksame auliere Kapazitat Co 50 yF

CTR210i / BGI 210i

AR

Pt100

Pt100
Pt100
Temperaturbereich: -200 °C bis +800 °C
Fehler: < 0,1 % vom Endwert

10
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2.5.5 Schnittstelle TTY
Stromeingang TxD: Klemme 10 (GND), Klemme 11 (TxD)

Spannung Uo DC 545V
Stromstarke 10 3,3 mA
wirksame aufere Induktivitat LO 1mH
wirksame aullere Kapazitat Co 50 uF
zum Anschluss eines eigensicheren Stromkreises mit folgenden
Werten:

Spannung Ui DC 14V
Stromstarke li 60 mA
Leistung Pi 0,52 W
wirksame innere Induktivitat Li vernachlassigbar
wirksame innere Kapazitat Ci 2,4nF
Stromeingang RxD: Klemme 10 (GND), Klemme 12 (RxD)
Spannung Uo DC 545V
Stromstarke 10 3,3 mA
wirksame auf3ere Induktivitat LO 1 mH
wirksame auliere Kapazitat Co 50 yF
zum Anschluss eines eigensicheren Stromkreises mit folgenden
Werten:

Spannung Ui DC 14V
Stromstarke li 60 mA
Leistung Pi 0,52 W
wirksame innere Induktivitat Li vernachlassigbar
wirksame innere Kapazitat Ci 2,4nF

A
i

Schnittstellen-
frennkarte

CIR 210i/ BGI 210i fi

11
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2.5.6 Analogausgang 1

Der Analogausgang ist mit der Versorgung 2 verbunden. Der Minus liegt auf Gerate-
masse.

Stromausgang: Klemme 13 (+), Klemme 14 (GND)

Spannung Uo DC 18V
Stromstarke 10 95 mA
Leistung PO 690 mW
wirksame aufere Induktivitat LO 3 mH
wirksame auliere Kapazitat Co 256 nF

CTR210i / BGI 210i

B A

oH

Strom:4-20 mA

Burde:Abhangig von der Eingangsspannung
siehe Tabelle Abschnitt 2.5.1

12
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2.5.7 Analogausgang 2

Der Analogausgang ist potentialmaRig mit der Versorgung 2 verbunden. Der Minus
liegt auf Geratemasse.

Stromausgang: Klemme 15 (+), Klemme 16 (GND)

Spannung Uo DC 19,8V
Stromstarke 10 88 mA
Leistung PO 436 mW
wirksame aufere Induktivitat LO 3 mH
wirksame auliere Kapazitat Co 174 nF

CTR200i / BGI 200i

Al A

oH

Strom:4—-20 mA

Blrde:Abhangig von der Eingangsspannung
siehe Tabelle Abschnitt 2.5.2

13
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2.5.8 Digitaleingange
Der CTR 210i / BGI 210i besitzt sechs Digitaleingange.

Die Digitaleingange sind aktiv. Es kdnnen passive Schalter oder Optokoppler ange-

schlossen werden.

Digitaleingang 1:
Digitaleingang 2:
Digitaleingang 3:
Digitaleingang 4:
Digitaleingang 5:
Digitaleingang 6:

Werte je Kreis:

Klemme 19 (+), Klemme 25 (GND)
Klemme 20 (+), Klemme 25 (GND)
Klemme 21 (+), Klemme 25 (GND)
Klemme 22 (+), Klemme 25 (GND)
Klemme 23 (+), Klemme 25 (GND)
Klemme 24 (+), Klemme 25 (GND)

Spannung Uo DC 545V
Stromstarke |0 0,16 mA
wirksame aul3ere Induktivitat LO 2 mH
wirksame auliere Kapazitat Co 50 yF

zum Anschluss jeweils eines eigensicheren Stromkreises
mit folgenden Werten:

Spannung Ui DC 36V
Stromstarke li 100 mA
Leistung Pi 1,35 W

wirksame innere Induktivitat Li

vernachlassigbar

wirksame innere Kapazitat Ci

vernachlassigbar

CTR210i / BGI 210i

uniuln

‘|—|—|}7

JAN

A

Eigensichere
Digitalausgénge

14
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2.5.9 Digitalausgange
Der CTR 210i / BGI 210i besitzt sechs Digitalausgange.
Die Digitalausgange sind galvanisch getrennt und passiv.

Digitalausgang 1: Klemme 26 (+), Klemme 27 (GND)
Digitalausgang 2: Klemme 28 (+), Klemme 29 (GND)
Digitalausgang 3: Klemme 30 (+), Klemme 31 (GND)
Digitalausgang 4: Klemme 32 (+), Klemme 33 (GND)
Digitalausgang 5: Klemme 34 (+), Klemme 35 (GND)
Digitalausgang 6: Klemme 36 (+), Klemme 37 (GND)

Werte je Kreis:

Spannung Uo DC 545V
Stromstarke 10 1,7 mA
wirksame aufere Induktivitat LO 1 mH
wirksame auliere Kapazitat Co 50 pF

zum Anschluss jeweils eines eigensicheren Stromkreises

mit folgenden Werten:

Spannung Ui DC 36V
Stromstarke li 150 mA
Leistung Pi 1,35 W

wirksame innere Induktivitat Li

vern

achlassigbar

wirksame innere Kapazitat Ci

vern

achlassigbar

CIR210i/BGI210i f E

A

—
|

W |

Versorg

z. B. Trennschaltverstérker

2.5.10 Potentialausgleich

Schlie3en Sie den PE an der Klemme 38 und gleichzeitig an die PE-Verschraubung

an.

15



	1 Systembeschreibung
	1.1 Kennzeichnung
	1.1.1 Kennzeichnung (CTR 210i)
	1.1.2 Kennzeichnung (BGI 210i)

	1.2 Einsatzbereiche
	1.3 Klemmenübersicht

	2 Montage und Installation
	2.1 Montage des CTR 210i / BGI 210i
	2.2 Schutzart IP20
	2.3 Temperaturbereiche
	2.4 Kabel und PE
	2.5 Klemmenbelegung
	2.5.1 Spannungsversorgung 1
	2.5.2 Spannungsversorgung 2
	2.5.3 Analogeingänge
	2.5.4 Analogeingänge Pt100
	2.5.5 Schnittstelle TTY
	2.5.6 Analogausgang 1
	2.5.7 Analogausgang 2
	2.5.8 Digitaleingänge
	2.5.9 Digitalausgänge
	2.5.10 Potentialausgleich



